
Ein historischer Teil, bei dem Prof. Dr. 
Franz Machilek (=2021), profunder 
Kenner der Hussitenzeit, mitwirkte, 
wird ergänzt durch Exponate des 
Hussitenmuseums Tábor. Ein eige-
ner Raum widmet sich lokalen Erin-
nerungen an die „Hussn“: Von der 
Urkunde aus dem Jahr 1429, wo-
rin die Hussiten erwähnt sind über 
die Nabburger Hussitenbrauerei 
bis zum Hussitenspiel Feuermond, 
in einem 1:1 Diorama dargestellt. 
Hussitica behandelt ein schwieriges 
Kapitel deutsch-tschechischer Nach-
barschaftsgeschichte! Auch ein Be-
gleitbuch dazu gibt´s: „Hussen Hym-
nen Helden Mythen“  (EUR 10.-).  

Hussitica Spatland Karnerkosmos

Vier interessante Dauerausstellungen in unserem Privatmuseum:

Spatland beleuchtet in vier Räumen 
den ehem. Flußspatbergbau um 
Nabburg. Der Zeitraum der letzten 
100 Jahre wird mit Beispielen von 
Gruben, einer Durchlichtkarte der 
Spatgänge oder Grafiken zur Ent-
stehung von Fluorit erläutert. Werk-
zeuge der Bergleute, Erzählungen 
von Zeitzeugen des Spatabbaues, 
Mineralien aus der Sammlung des 
ehem. Bergdirektors Paul Kottwitz 
und eine Barbara-Grotte im Unter-
keller lassen dieses Stück Bergbau-
geschichte anschaulich erleben.  
Die Ausstellung wurde von Franz 
Grundler zusammen mit der Familie 
Kottwitz und Fachleuten realisiert.

Der Perschener Karner, ein Rundbau 
aus dem 12. Jhdt. und ein romani-
sches Kleinod! Langjährige Unter-
suchungen zeigten, dass dieser 
Sakralbau eine symbolhafte innere 
Ordnung, basierend auf alten Maß-
systemen aufweist und astrono-
misch orientiert ist, z.B. auf Sonnen-
stände der Osterzeit. Entsprechend 
dieser Symbolik lassen sich im Bild-
programm überraschende Aussagen 
finden. Fotos und Pläne erläutern 
diese Arbeit von Franz Grundler und 
seiner Frau Dr. theol. Gabriele Zieg-
ler. Die Begleitbroschüre „Karner-
kosmos“ ist erhältlich im Gästeinfo 
der Stadt Nabburg, Preis EUR 5.-

Eröffnung der Remise 2009

Zugang: Am Fleischtörl hinter dem Rathaus Nabburg. V   Reguläre Öffnungszeiten: Juli und August sonntags 
von 14.30 - ca. 18 Uhr, Sondertermine zu Führungen im Sept. auf Anfrage mögl. unter Tel. 0160-99 347 607 
V     Der größte Teil der Ausstellungen ist barrierefrei zugänglich V    Eintritt ist frei, Spende aber willkommen...
V Adresse: Franz Grundler Oberer Markt 14 92507 Nabburg V Kontakt, Buchbestellg.: fra.grun@kabelmail.de

REMISE Kultur hinterm Rathaus

Löwe & Löwin

Die Remise war Teil des Gastho-
fes Goldener Löwe der Familie 
Sittl, die seit 1843 das Haus für 
Gastwirtschaft, Metzgerei und 
Landwirtschaft nutzte. Mit einer 
kleinen Sammlung von Erinne-
rungsstücken und historischen 
Notizen – darunter auch Bilder 
des Fotografen Fritz Alter, der 
Gast des Hauses war – erzählt 
diese Ausstellung Hausgeschich-
te(n) vorwiegend des 20sten Jahr-
hunderts und spiegelt ein Leben, 
das geprägt war von Kriegszeiten 
und Arbeit, aber auch von bürger-
lichem Engagement, von Freund-
schaft und gegenseitiger Hilfe.

Programm 2025 kurzgefasst:
• Sa 28.6. 17 Uhr Vernissage Malerei 
von Eva Suttner (s.o.), anschließend um 
19 Uhr Lesung aus „Wir haben ge-
nug“ mit Politologe Bernhard Suttner.
• Sa 5.7. 19 Uhr Lesung „Bäume ge-
pflanzt“. Franz Grundler liest aus sei-
nen Waldgeschichten am Darlesberg.

• Sa 12.7. 18 Uhr Vernissage „Luchse 
live“, Fotoausstellung von Luchs Bayern 
e.V. (s.o.), Einführung: Dr. Sybille Wölfl 
Patronage: Bund Naturschutz.
• Sa 6.9. 19 Uhr Vortrag: 1700 Jah-
re Credo.  Die Theologin Dr. Gabriele 
Ziegler zum Konzil von Nizäa und des-
sen Bedeutung für heute.
• Sa 13.9. 19 Uhr  Karnerkosmos: Vor-
trag von Franz Grundler über die groß-
artige Botschaft des Perschener Karner.

Luchse sind Einzelgänger und kommunizieren über Duftmarken 
mit ihren Artgenossen. Mit Urin und Speichel kennzeichnen sie ihre
Reviere. So sichern sie diese gegen Rivalen und finden ihre Partner.

Eva Suttner, Große Berglandschaft


